
 



  

 

An-gedacht 

 

„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der 

von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch 

erfüllt.“  

 

Das hört sich doch gut an, oder? Dass wir denen, die uns fragen, eine gute 

Antwort geben können über das, was uns und die ganze Welt trägt. 

Nur - wissen wir das immer so genau? So, dass wir jederzeit und jedem 

das sagen können, was tröstet und was Hoffnung gibt?  

Ich gestehe, dass ich da früher schneller war. Heute, da ich älter geworden 

bin, geht es mir nicht mehr so schnell von der Zunge - das Wort von der 

Hoffnung. 

Ich brauche Zeit und Nachdenken und Gewissheit. Alles Dinge, die nicht 

selbstverständlich sind. Eher ein Geschenk. 

Wenn die Musik eines Oratoriums nicht nur mein Ohr, sondern auch mein 

Herz trifft. Wenn plötzlich ein Bibelwort, das ich schon hundertmal gelesen 

habe, neu und anders aufleuchtet. Wenn ein Mensch mir ganz unverhofft 

freundlich zulächelt. 

Oder wenn wir, am Grab eines Freundes stehend, singen können: „Christ 

ist erstanden!“. Wenn der Sonnenaufgang mich mitnimmt in die Schönheit 

des Tages, oder wenn mich das Glockenläuten am Abend daran erinnert, 

dass diese unruhige Welt trotz Streit und Krieg in Gottes Hand ist - das 

alles lässt sie neu aufleben in mir, die Hoffnung. Und ich weiß wieder, 

welch ein Geschenk das ist. 

Eines, das ich nicht nur für mich selbst bekomme. Ich darf und soll es teilen 

mit jedem, der es braucht. 

Also vielleicht dem Niedergedrückten zuhören, dem Traurigen zur Seite 

stehen, den Zorn des Enttäuschten aushalten, gemeinsam mit dem 

Fragenden nach Antworten suchen. Gegen alles Negative und 

Hoffnungslose fest halten am Vertrauen darin, dass Einer ist, der es gut 

mit uns meint. 

Leicht ist das nicht, aber es lohnt sich. Weil es unsere Welt ein wenig heller 

macht. 

Heiler und getrösteter, geborgener und mit ein bisschen mehr Frieden. 

 

Ihre Helga Ruch, Pröpstin i.R. 



Pflanzen mit Symbolkraft 

 
Fast das ganze letzte Jahr war ich gelegentlich auf unseren Friedhöfen 

unterwegs und habe viele Gräber gesehen und viele Gespräche mit 
Hinterbliebenen geführt. Ein paar Gedanken dazu möchte ich Ihnen heute 

mitteilen. 

Einige Gräber besitzen Pflanzen mit besonderer Symbolkraft andere eher 
ein buntes Blattwerk und andere mögen Stauden und den leichten 

Schwung. 
Man kann gut auf symbolträchtige Pflanzen zurückgreifen, die eine 

besondere Ausdruckskraft haben: eine rote Strauchrose als bekanntes 

Symbol der Liebe für den verstorbenen Partner oder das weiße Tränende 
Herz, weil es die Lieblingsblume der Verstorbenen war oder genau zu 

deren Geburts- oder Sterbetag blüht, oder unsere Mutter liebte 
Pfingstrosen, deshalb haben wir sie hier gepflanzt. 
 

Andere Grabnutzer pflanzen ein buntes Blattwerk wie z.B. violettes 

Purpurglöckchen, Zwerg Heide und Spindelstrauch sowie eine 

Zwergkiefer, eine Vielfalt von Farben und Formen von Blättern und 
Nadeln. Flächig wächst der Storchschnabel „Biokovo“ der außerdem im 

Juni und Juli weiß bis zartrosa geblüht hat. 
 

Auf vielen Grabstellen habe ich Stauden entdeckt, die durch ihren 
Symbolwert ideal zum Friedhof passen. Stauden symbolisieren das 

natürliche Werden und Vergehen des Menschen: Im Frühling sprießen sie 
aus der Erde, wachsen, blühen und sterben im Herbst oberirdisch ab, um 

im nächsten Frühjahr erneut auszutreiben. Dies zeigt, dass das Leben mit 

dem Tod nicht aufhört, es verändert sich. 
 

Andere Grabnutzer wollten einen sanften Schwung auf Ihrer Grabstelle; 
z.B. stehen das Lampenputzergras und die weißbunte Japan-Segge dort 

zusammen auf einem Grab. Johanniskraut bildet im Herbst schöne 
Früchte, als Bodendecker dient die Teppichmispel. 

 

Diana Weltzien 
 

 



AUS UNSERER GEMEINDE 
 

Informationen zur Friedhofsverwaltung 
Bisher wurden die Friedhöfe der Kirchengemeinde Poseritz (Gustow, 
Poseritz, Swantow) durch Diana Weltzien von der Zentralen 
Friedhofsverwaltung des Kirchenkreises verwaltet. Diese Aufgabe hat sie 
Ende des vergangenen Jahres abgegeben. 
Die Friedhöfe der Kirchengemeinde Poseritz, wie auch schon die Friedhöfe 
der Kirchengemeinde Garz-Sehlen-Zudar werden nun von Jana Mittelstädt 
im gemeinsamen Gemeindebüro der beiden Gemeinden in Garz verwaltet. 
Jana Mittelstädt ist zu den Öffnungszeiten des Büros (siehe Rückseite) auch 
für Friedhofsfragen ansprechbar. 
 
Von Palmarum bis Ostern – Ein Weg durch die Karwoche 

Die wohl inhaltlich dichteste Zeit in unserem Kirchenjahr ist die Karwoche 
vom Palmsonntag bis Ostern. Biblisch gesehen führt dieser Weg vom Jubel 
der Menschenmenge beim Einzug Jesu in Jerusalem (Palmsonntag) über 
den Abend, als Jesus mit seinen Jüngern zum letzten Mal beisammensitzt, 
sie das Abendmahl feiern und Jesus dann verhaftet wird (Gründonnerstag) 
zum Tod Jesu am Kreuz (Karfreitag). Dort scheint der Weg zu enden. Doch 
das Ende ist nicht das Ende. Es bricht etwas auf, dass alles Vorstellbare 
übertrifft: Der Tod hat nicht die letzte Macht. Jesus ist auferstanden 
(Ostern). 
 
Wir laden Sie ein, diesen Weg durch die Karwoche mit uns zu gehen und zu 
entdecken, was die Botschaften dieser besonderen Tage mit unserem Leben 
heute zu tun haben. 
 
Gottesdienste in der Karwoche:  

Palmsonntag (24. März) 
09:00 Uhr  Zudar  mit Abendmahl in der Kirche 
10:30 Uhr Garz    in der Kirche 
 
Gründonnerstag (28. März) 
19:00 Uhr Garz  Abendmahlsandacht in der St. Petri-Kirche 
 
Karfreitag (29. März) 
10:30 Uhr Garz  mit Abendmahl in der St. Petri-Kirche 
15:00 Uhr Swantow  Gottesdienst mit Abendmahl zur   

Sterbestunde Jesu in der St. Stephanus-Kirche              
 
Ostersonntag (31. März) 
10:30 Uhr Garz  Osterfestgottesdienst in der St. Petri-Kirche 
14:00 Uhr Gustow   Ostergottesdienst für Jung und Alt mit 

Ostereiersuchen und Kirchenkaffe in der Kirche 



 
Rügener Friedensweg 

Wie auch im vergangenen Jahr laden die Rügener Kirchengemeinden in der 

Passionszeit zu einem Friedensweg über die Insel ein. An jedem Sonntag 
dieser Zeit wird das Friedenslicht in einer der Kirchen sein und zu einem 

Gebet für den Frieden einladen. Angesichts der Kriege und bewaffneten 
Konflikte in dieser Welt ist das nötiger denn je. 

Das Friedenslicht wird am Sonntag, dem 3. März in Garz sein. In dem 
Gottesdienst zum Weltgebetstag werden wir ein Friedensgebet halten. 
 
 

Weltgebetstag 

Der Weltgebetstag mit dem Motto „… durch das Band des 
Friedens“ kommt diesmal aus Palästina. Ein Land der 

Olivenbäume, aber auch ein Land vieler Konflikte.  
Am 3. März um 10:30 Uhr in der St. Petrikirche Garz 

wollen wir auf die Stimmen christlicher Palästinenserinnen 
hören und von ihrem Glauben, ihrem Alltag und der 

Friedenssehnsucht erfahren.  

Gemeinsam mit den Frauen aus Palästina, mit allen 
Menschen rund um den Globus wollen wir um Frieden 

beten und an der Hoffnung festhalten, dass Frieden 
weltweit und auch in Israel und Palästina keine Utopie 

bleibt, sondern Wirklichkeit wird. Wir laden herzlich ein. 

                         

 
 

 
 

Abendlieder-Gottesdienst 

Zu einem besonderen Gottesdienst laden wir am Sonnabend, dem 6. April 

um 17:00 Uhr in die Dankeskirche in Sehlen ein. Wir haben einen 
großen Schatz an Abendliedern. In diesem Gottesdienst wollen wir viele 

dieser schönen Lieder singen und uns mit in ihre Botschaften hineinnehmen 
lassen. 
 
 

Inselgottesdienst Bergen – 28. April 
Am Sonntag, dem 28. April sind alle Kirchengemeinden der Insel zu einem 

gemeinsamen Gottesdienst in die St. Marien-Kirche Bergen eingeladen. 

Der Gottesdienst beginnt um 10:30 Uhr und wird von Chören und 
Bläserchören der Insel musikalisch gestaltet. Im Anschluss an den 

Gottesdienst ist bei einem Mittagsimbiss Zeit zur Begegnung und zum 
Gespräch. 

 

 



      Taizé-Gottesdienste 

Auch in den Monaten März und April feiern wir wieder einen Taizé-
Gottesdienst. Die schönen und kurzen Gesänge der Ökumenischen 
Kommuniät von Taizé (Frankreich) sind leicht zu lernen und prägen diese 
besondere Form, Gottesdienst zu feiern. Kommen, schauen und hören Sie! 
Sie werden erleben, wie berührend diese Form der Gottesdienste ist. 
Die nächsten Taizé-Gottesdienste finden statt: 
10. März um 16:00 Uhr im Gemeinderaum in Garz, Lange Str. 34 und 
14. April um 16:00 Uhr in der St. Petrikirche Garz 
 

Austräger gesucht 
Für die Orte Groß-Schoritz, Dumsevitz, Schabernack und Silmenitz suchen wir 
Menschen, die bereit sind, 4x im Jahr unseren Gemeindebrief in alle 
Briefkästen des jeweiligen Ortes zu stecken. 
Sie würden bei einem Spaziergang oder einer Hunde-Gassi-Runde diese 
Aufgabe für einen der Orte übernehmen? Damit würden Sie uns sehr helfen! 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro bei Frau Mittelstädt. Vielen Dank! 
                                                
Kirchenputz in der St. Petrikirche in Garz 
Nach einer kleinen Winterpause rufen wir auf: „Vom Staube befreit wird 
unsere Kirche, durch fleißige Helfer mit großer Lust.“  
Am 23.03.2024 ab 9:00 Uhr können Sie unsere Küsterin Frau Krüger dabei 
unterstützen. Sie würde sich darüber sehr freuen. Wer helfen kann, melde 
sich bitte vorher im Gemeindebüro bei Frau Mittelstädt oder gleich direkt bei 
Frau Krüger.  Vielen Dank! 
 

Einsatz auf dem Friedhof in Garz 
Auch den Friedhof wollen wir aus dem Winterschlaf holen und an den 
Arbeiten aus dem letzten Jahr anknüpfen. 
Am 20.04.2024 beginnen wir um 8:30 Uhr.  
Zum Abschluss – gegen 12:00 Uhr - gibt es eine stärkende Suppe.  
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung. Wenn möglich, Gartengeräte 
wie Harke, Hacke oder Laubbesen mitbringen.  Vielen Dank! 
 
 

 



Treffpunkt 
 
Seniorensportgruppe 

Garz jeden Montag um 14:00 Uhr im Gemeinderaum 

 
Blaukreuz Begegnungsgruppe 

Garz jeden zweiten Montag (auch an Feiertagen) in der geraden Woche 
um 18:30 Uhr im Gemeinderaum 

 
Seniorengruppe 

Garz jeden Dienstag um 14:30 Uhr im Gemeinderaum 

 
Bläserkreis 

Garz jeden Dienstag um 18:30 Uhr im Gemeinderaum o. in der Kirche 

 
Bastelnachmittag in Zudar 

Im Gemeinderaum im ehem. Pfarrhaus in Zudar findet 2x 
im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr ein Bastelnachmittag 

statt. Wenn Sie gerne basteln, schauen Sie doch mal 
vorbei. 

Weitere Informationen und Termine auf der Homepage 

(www.pfarrsprengel-garz.de) oder bei Frau Weiß in Zudar 
erfragen. 

Wann:  07.03. / 21.03. / 04.04. / 18.04.  

 
 
Jugendkreis 
Singen, Spielen, im Gespräch sein, Kochen und mehr… Du 

hast Lust dazu?  Jugendliche ab 15 Jahre sind dazu herzlich 
eingeladen. Wir treffen uns einmal im Monat an einem 

Mittwoch im Gemeinderaum in der Langen Str. 34. 

Wann?  20. März und 17. April jeweils von 18:00 bis 
20:00 Uhr 

 

 

 
 
 

 

 

 

 
 
„Menschen, die dazu bestimmt sind, sich zu treffen, werden dies 
anscheinend zufällig genau zum richtigen Zeitpunkt tun“. 
                                                                            Ralph Waldo Emerson 



Kinderseite – ein bunter Haufen 

 

Hallo liebe Kinder,  
bunte Farben stehen für die Verschiedenheit der Menschen in unserer Welt. 
Auch Jesus mochte es bunt. So versammelte er Menschen um sich, als 

seine engsten Freunde, wir nennen sie Jünger. Keiner von Ihnen musste 
Vorrausetzungen oder Bedingungen erfüllen. Von Jesus gerufen, gingen die 

unterschiedlichsten Menschen mit ihm. Sie waren ein bunter Haufen. Da 
waren zum Beispiel Fischer, Zöllner und Andere dabei. Obwohl Jesus ihnen 

sagte, dass sie nicht nur Nähe und Freiheit erfahren werden, sondern auch 

Streit und den Weg des Leides miteinander gehen werden, gingen die 
Jünger mit Ihm. Die Fischer unter Ihnen hielten nun kein Fischernetz, 

sondern ein Netzt der Freundschaft, auf das sie Acht gaben und andere 
Menschen miteinbanden. 

Auch wir gehen nun an Jesus Seite auf das Osterfest zu. Wir hören und 

sehen, im Gottesdienst für Jung und Alt, von den schweren Zeiten vor und 
nach der Kreuzigung und erwarten gemeinsam das Fest der Auferstehung 

und erleben den Wandel zu großer Freude. 
Eure Aline Ziegan 

 

Lasst uns malen: Markus Kapitel 1, Vers 16-20 

 

   



                                                       
 

         Kinderkirche 

 
 
 

Samstag, 16.03.2024 Kinderrechte, ein Escape-Game 
 

Sonntag, 31.03.2024 Ein Ostergottesdienst für Jung und Alt mit 

Ostereiersuchen um 14:00 Uhr in der Kirche zu Gustow  
 

Samstag, 06.04.2024 Vorbereitung für den Pilgertag der 

Kirchenkinder Rügen 
 

Samstag, 20.04.2024 Pilgertag mit den Kirchenkindern  

der Insel Rügen  

 

Wann:  Kinder  5 - 8 Jahre 10:00 - 11:30 Uhr 

             Kinder  9 -12 Jahre 13:30 - 15:00 Uhr  

 

Wo: im Gemeinderaum Garz, Langestraße 34 (falls nicht anders 

angegeben!) 

 

Bitte beachten:  

Die Kindertreffen finden in festen Gruppen statt, daher ist eine 

Anmeldung erforderlich. Bei Aline Ziegan, siehe Kontakte. Vielen Dank! 

 

Kleine PILGERWEISHEITEN 
 

> Ein Stück des Weges liegt hinter dir, ein anderes Stück hast du noch 
vor dir. Wenn du verweilst, dann nur um dich zu stärken, aber nicht um 

aufzugeben. <   Augustinus von Hippo, Kirchenlehrer 
 

> Sonnenschein ist köstlich, Regen ist erfrischend, Wind stärkt uns, 

Schnee ist erheiternd; es gibt eigentlich kein schlechtes Wetter, nur 
verschiedene Arten von gutem Wetter. <   John Ruskin, Schriftsteller 

 
> Wer pilgert, spürt eine Sehnsucht, er ist auf der Suche. < 
Michael Kaminski, Pilgerbegleiter 



    

 

 

Pilgern mit Kindern auf Rügen  

am 20.04.2024 

 

 

 
 

Wir gehen gemeinsam einen 

Weg, auf dem es viel zu 

entdecken gibt! 

Es sind alle Kinder von der 1. 

Klasse - zur 6. Klasse herzlich 

eingeladen mit uns zu gehen! 

Packt euch genügend Getränke 

und Essen ein.  

Wir starten um 10.00 Uhr in 

Groß Stresow und enden 

vorrausichtlich um 15:00 Uhr  

am Bollwerk Baabe.  

 

Wir bitten für einen reibungslosen Ablauf und 

Informationsaustausch um Anmeldung. 

 

Bei Aline Ziegan, Kontakte siehe letzte Seite. 
 



 
Gottesdienste März 2024 bis April 2024 

 

3. März   Okuli 
10:30 Uhr  Garz Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche 
 

10. März  Laetare 
16:00 Uhr  Garz Taizé Gottesdienst  
 

17. März  Judika 
10:30 Uhr  Garz 
 

Ab hier feiern wir die Gottesdienste wieder in unseren Kirchen 
 

24. März  Palmarum 
09:00 Uhr   Zudar mit Abendmahl 
10:30 Uhr  Garz   
 

28. März  Gründonnerstag 
19:00 Uhr  Garz Abendmahlsandacht 
 

29. März  Karfreitag 
10:30 Uhr  Garz mit Abendmahl 
15:00 Uhr Swantow Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit 

Abendmahl 
 

31. März  Ostersonntag 
10:30 Uhr  Garz Osterfestgottesdienst 
14:00 Uhr  Gustow Ostergottesdienst für Jung und Alt mit 

Kirchenkaffee und Ostereiersuchen 
    

6. April 
17:00 Uhr  Sehlen Abendlieder-Gottesdienst 
 

7. April   Quasimodogeneti 
09:00 Uhr   Swantow 
10:30 Uhr  Garz  
 

14. April  Miserikordias Domini 
16:00 Uhr  Garz Taizé Gottesdienst  
 

21. April  Jubilate 
09:00 Uhr   Poseritz 
10:30 Uhr  Garz mit Abendmahl und Kirchenkaffee 
 

28. April  Kantate 
10:30 Uhr  Bergen Inselgottesdienst 



Kontakte 

 

 
Pastor:    Dietmar Mahnke 
    Wendorfer Straße 17 | 18574 Garz 
    Tel. 038304-257 | garz@pek.de 
 
   
Kinderkirche:   Aline Ziegan   
    Tel. 0175-5177151 | garz-kinder@pek.de 
 
 
Gemeindebüro und   Jana Mittelstädt 
Friedhofsverwaltung für  Lange Str.34 | 18574 Garz 
Garz, Sehlen, Zudar, Gustow, Tel./Fax: 038304-829909 
Poseritz und Swantow  garz-buero@pek.de 

Montag -Donnerstag   9:00 Uhr –11:30 Uhr 
 
 
Friedhofsarbeiter für  Bodo Rochow 
Garz/Sehlen/Zudar:  Dorfstr. 65a | 18528 Sehlen 
 
 
     
     
Bankverbindungen:  Garz – Sehlen - Zudar 
    IBAN: DE05 1505 0500 0836 1605 50 
     
    Poseritz | Swantow | Gustow 
    IBAN: DE17 1505 0500 0102 1106 03 
 
 
Homepage:   www.pfarrsprengel-garz.de 
 
 
Impressum:   Auflage: 2000 Stück 
    Nächste Ausgabe: 01. Mai 2024 
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